
 

 

„Nichts ist mächtiger als eine Idee, deren Zeit gekommen ist.“ Victor Hugo. 
 
 

Einladung zum großen Klimapiratencamp! 
 

vom 28. August bis 1. September in Greifswald 
 

Ein Kampagnentraining für alle, die finden, dass Kohlekraft „out“ ist und 
die Welt ein starkes und faires Kopenhagen-Abkommen braucht! 

 
Seid dabei, macht mit, setzt euch ein, feiert die Alternative! 

 
 
 
 
 
Ahoi KlimapiratInnen & angehende KlimapiratInnen weltweit! 
es ist soweit! Das lang angekündigte Klimapiratencamp steht vor der Tür, die 
Vorbereitungen laufen heiß und die Greifswalder Bürgerinitiative gegen das 
Kohlekraftwerk in Lubmin wartet auf uns, um es gemeinsam krachen zu lassen.  
 
Wer sind wir und was haben wir vor? 
Die Klimapiraten sind ein offenes Netzwerk von kreativen & politischen, lustvollen 
& entschlossenen jungen Menschen, die finden, dass jetzt verdammt noch mal 
etwas getan werden muss, um einen katastrophalen Klimawandel gerade noch zu 
verhindern. Die Kampagne der Klimapiraten engagiert sich auf den zwei 
gegenwärtig wichtigsten Handlungsfeldern der deutschen Klimapolitik: 
 
Im Inland: keine neuen Kohlekraftwerke!  
Werden die geplanten Kohlekraftwerke gebaut, kann Deutschland seine 
Klimaschutzverpflichtungen nicht einhalten. Die Klimapiraten engagieren sich 
konkret gegen das geplante Steinkohlekraftwerk Lubmin bei Greifswald. In enger 
Zusammenarbeit mit den lokalen Umweltorganisationen werden wir in 
Mecklenburg-Vorpommern den öffentlichen Druck auf die Landesregierung 
stärken, damit das KKW Lubmin verhindert wird. 
 
Auf internationaler Ebene: für ein starkes und faires Klimaschutzabkommen! 
Beim UN-Klimagipfel im Dezember in Kopenhagen müssen global verbindliche 
Regeln vereinbart werden, um die weltweiten Emissionen zu reduzieren und die 
Lasten des Klimawandels gerecht zu verteilen. Die Klimapiraten-Kampagne wird in 
Deutschland im Vorfeld und während des Kopenhagengipfels öffentlichen Druck 
auf die Bundesregierung erzeugen, damit diese sich in Kopenhagen für ein starkes 
und faires Ankommen einsetzt. 
 
Trägerorganisationen der Kampagne sind:  
 ASA-Programm/InWEnt,  
 BUND AK Internationales  
 BUNDjugend (angefragt)  

 



 

 

 
 
Zur Teilnahme am Trainingscamp und an der Kampagne sind alle eingeladen, die 
  
 konkrete klimapolitische Prozesse beeinflussen wollen,  
 Kompetenz in kreativer, politische Kampagnenarbeit gewinnen wollen,  
 als Klimapiraten mit uns Alternativen denken, aufzeigen, leben und feiern 

wollen! 
 
Infos zum Camp: 
Das Camp wird der Auftakt der Kampagne mit 50 aktiven KlimapiratInnen sein. 
Um in der Kampagne mitzuarbeiten, ist eine Teilnahme am Camp essentiell! 
 
Während der vier Tage an der Ostsee werden wir: 
 
 uns kennenlernen und ein starkes Kampagnenteam formen 
 uns inhaltlich weiterbilden: zum Klimawandel, zur Kopenhagenkonferenz und 

zum politischen Prozess um das Kraftwerk Lubmin  
 uns methodisch weiterbilden: in kreativem Straßen-Campaigning, 

Medienarbeit, politisch-strategischer Arbeit u.v.m. 
 kleinere Sub-Teams zusammenstellen und beginnen, die einzelnen 

Kampagnenaktivitäten vorzubereiten 
 gemeinsam mit der Bürgerinitiative „Kein Steinkohlekraftwerk Lubmin“ eine 

erste öffentliche Protestaktion in Greifswald durchführen 
 baden gehen, Spaß haben & feiern! 

  
 
Datum:  28. August bis 1. September 
Ort:   Greifswald – Jugendherberge Pestalozzistr. 11/12, 17489 Greifswald  
 
Kosten:  Unterkunft und Verpflegung während des Seminars sind frei.  

Fahrtkosten können teilweise erstattet werden: ca. 50 € pro Person – 
etwas mehr, für von weither Anreisende, etwas weniger für die, die in 
der Nähe wohnen. 

 
 
Bitte meldet Euch elektronisch bis zum  10. August an (Formular s. Startseite).  
 
Die Anmeldung ist gültig nach der Bestätigung durch das Organisationsteam. Bei 
weiteren Fragen wendet euch an  training@klimapiraten.net 
 
 
 


